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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2011-03-23 
Hauptausschuss Bearbeiter:  

 
Frau Timper 

 Telefon: 545 - 1028 
 e-mail: STimper@schwerin.de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die 46. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Hauptausschusses 
(Sondersitzung) am 21.03.2011 
 
 
Beginn:  16:15 Uhr 
  
Ende:   16:45 Uhr 
  
Ort:   Rathaus, Alter Ratssaal, Am Markt  14, 19055 Schwerin 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzende 
Gramkow, Angelika   
 
ordentliche Mitglieder 
Böttger, Gerd Fraktion DIE LINKE  
Ehlers, Sebastian CDU/FDP-Fraktion  
Foerster, Henning Fraktion DIE LINKE  
Horn, Silvio Fraktion Unabhängige Bürger  
Janew, Marleen Fraktion DIE LINKE  
Meslien, Daniel SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion  
Nolte, Stephan CDU/FDP-Fraktion  
Strauß, Manfred   
 
stellvertretende Mitglieder 
Haker, Gerlinde SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion  
Hoppe, Eberhard SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion  
Ötinger, Stev CDU/FDP-Fraktion  
 
Verwaltung 
Buck, Holger   
Czerwonka, Frank   
Friedersdorff, Wolfram Dr.   
Hoffmann, Kathrin   
Joachim, Martina   
Niesen, Dieter   
Schmitt, Hans-Ulrich   
Wollenteit, Hartmut   
 
Gäste 
Kowalk, Peter   
Leitung: Angelika Gramkow 
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Schriftführer: Simone Timper 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  

und Festsetzung der Tagesordnung  
 

                        
 

 2. Umsetzung des Beschlusses der STV DS 00612/2010 Grundlagen für 
weitere Planungen zum Schwimmhallenneubau 
Vorlage: 00721/2011  

 

                        
 

 3. 2. Satzung zur Änderung der Satzung über die Benutzung von 
Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen für Kinder in der 
Landeshauptstadt Schwerin und Verteilung der Landesmittel in der 
Kindertagesförderung 
Vorlage: 00763/2011  

 

                        
 

 4. Mittelfristige Finanzplanung der Landeshauptstadt Schwerin für die Jahre 
2010 bis 2014 
Vorlage: 00755/2011  

 

                        
 

 5. Unterstützung Kinderschutzbund 
Antragsteller: CDU/FDP-Fraktion, Fraktion Unabhängige Bürger, 
Stadtvertreter Herr Manfred Strauß 
Vorlage: 00739/2011  

 

                        
 

 6. Online-Anmeldesystem für Kinderbetreuungsplätze 
Antragsteller: CDU/FDP-Fraktion 
Vorlage: 00710/2011  

 

                        
 

 7. Verfahren zur Vergabe von Schul- und Hortplätzen im Stadtgebiet sowie 
bedarfsgerechte Versorgung mit Hortplätzen in der Innenstadt 
Antragsteller: Fraktion Unabhängige Bürger 
Vorlage: 00715/2011  

 

                        
 

 8. Sonstiges   
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Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  

und Festsetzung der Tagesordnung 
  
  

Die Oberbürgermeisterin, Frau Angelika Gramkow, eröffnet die 46. Sitzung des 
Hauptausschusses, begrüßt die anwesenden Mitglieder des Hauptausschusses, 
der Verwaltung und die Gäste und stellt die form- und fristgerechte Ladung zur 
Sitzung des Hauptausschusses sowie die Beschlussfähigkeit fest.  
 
Die vorstehende Tagesordnung wird bestätigt. 
 
 

  
zu 2 Umsetzung des Beschlusses der STV DS 00612/2010 Grundlagen für 

weitere Planungen zum Schwimmhallenneubau 
Vorlage: 00721/2011 

  
Bemerkungen: 
 
1.) 
Der Ausschuss für Finanzen hat der Beschlussvorlage am 17.03.2011 
mehrheitlich bei einer Gegenstimme zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat der 
Beschlussvorlage am 03.03.2011 mehrheitlich bei zwei Gegenstimmen 
zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Schule, Sport und Kultur hat der Beschlussvorlage am 
23.02.2011 einstimmig bei einer Stimmenthaltung zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Wirtschaft, Liegenschaften und Tourismus hat der 
Beschlussvorlage am 24.02.2011 einstimmig bei einer Stimmenthaltung 
zugestimmt. 
 
2.) 
Frau Janew stellt folgenden Ergänzungsantrag: 
Der Beschlussvorschlag soll unter Punkt 3.) wie folgt ergänzt werden: 
 
 3.) „Wenn sich im Zuge der Ausschreibung finanzielle Spielräume 
ergeben, sollte    beim Neubau der Schwimmhalle ein 
Saunabau berücksichtigt werden. Die    Stadtvertretung ist 
gegebenfalls zu unterrichten.“  
Der jetzige Beschlusspunkt 3.) erhält die Nummerierung 4.). 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis zum Ergänzungsantrag: 
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Ja-Stimmen: 1 
Nein-Stimmen: 7 
Enthaltung: 4 
 
3.) 
Die Oberbürgermeisterin informiert auf Nachfrage von Herrn Horn zur 
angekündigten Sonderbedarfszuweisung durch das Land M-V. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende Beschlussfassung: 
 

1. Die Stadtvertretung beschließt den Neubau eines Schwimmbades mit 
einer Wasserfläche von 660 qm – ohne Sauna - entsprechend der in der 
Begründung näher beschriebenen Variante 2 a. 

2. Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, das VOF-Verfahren zur Vergabe 
freiberuflicher Leistungen für die Planung einzuleiten. 

3. Eine weitere Befassung der Stadtvertretung ist erforderlich, wenn es sich 
zeigt, dass die Investitionssumme von 9,250 Mio. € - inkl. Abriss der 
Schwimmhalle Lankow – nicht eingehalten werden kann. 

 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
21.03.2011 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen:   1 
Enthaltung:   1 
 
Beschlussnummer: 
 
046/HA/0383/2011 
 
 

zu 3 2. Satzung zur Änderung der Satzung über die Benutzung von 
Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen für Kinder in der 
Landeshauptstadt Schwerin und Verteilung der Landesmittel in der 
Kindertagesförderung 
Vorlage: 00763/2011 

  
Bemerkungen: 
 
1.) 
Der Ausschuss für Finanzen hat der Beschlussvorlage am 17.03.2011 einstimmig 
bei einer Stimmenthaltung zugestimmt. 
 
Der Jugendhilfeausschuss hat der Beschlussvorlage am 16.03.2011 einstimmig 
mit folgenden Änderungen zugestimmt: 
 
- 1. Änderung in der Anlage 3  
im § 9 Abs. 3 nach  Satz 4, den Satz einzufügen. “Das Wunsch- und Wahlrecht 
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der Eltern bleibt davon unberührt.“  
 
- 2. Änderung in der Anlage 3 
im § 9 Abs. 3 wird der letzte Satz gestrichen. 
 
2.) 
Die Oberbürgermeisterin erklärt, dass die Verwaltung: 
 
 a.) die 1. Änderung aus dem Jugendhilfeausschuss übernimmt: 
  im § 9 Abs. 3 nach  Satz 4, wird folgender  Satz eingefügt “Das  
                        Wunsch- und  Wahlrecht der Eltern bleibt davon unberührt.“  
 

b.) der 2. Änderung aus dem Jugendhilfeausschuss nicht zustimmt 
und folgende Alternative vorschlägt: 

 gestrichen werden können die Worte „für längstens 12 Monate“.  
            Der Satz würde damit wie folgt lauten: „Sie ist für die gewählte  
            Betreuungsart gültig.“ 

 
  Abstimmungsergebnis zu den Änderungen: 
 
 Ja-Stimmen: 10 
 Nein-Stimmen:   0 
 Enthaltung:      2 
 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende Beschlussfassung: 
 
Die Stadtvertretung beschließt  
 

1. die 2. Satzung zur Änderung der Satzung über die Benutzung von 
Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen für Kinder in der 
Landeshauptstadt Schwerin vom 24. Januar 2005 in der Fassung des 
vorgelegten Entwurfes gemäß Anlage 1 

 
2. die Verteilung der allgemeinen Landesmittel in der Kindertagesförderung 

mit Wirkung vom 01. April 2011 in der Fassung des vorgelegten Entwurfes 
gemäß Anlage 2.  

 
Folgende Änderungen werden in der Anlage 3 vorgenommen: 

- im § 9 Abs. 3 nach  Satz 4, wird der Satz eingefügt. “Das 
Wunsch- und Wahlrecht der Eltern bleibt davon unberührt.“  

- im § 9 Abs. 3 werden im letzten Satz die Worte „für längstens 
12 Monate“ gestrichen.  

  
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
21.03.2011 vorgesehen. 
 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
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Ja-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   2 
 
Beschlussnummer: 
 
046/HA/0384/2011 
 
 

zu 4 Mittelfristige Finanzplanung der Landeshauptstadt Schwerin für die Jahre 
2010 bis 2014 
Vorlage: 00755/2011 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Finanzen hat zur Beschlussvorlage am 17.03.2011 nicht 
abschließend beraten; die Wiedervorlage erfolgt in der Sitzung am 28.04.2011. 
 
Die Oberbürgermeisterin schlägt vor, sofern vom Ausschuss für Finanzen keine 
Bedenken erhoben werden, in der heutigen Sitzung des Hauptausschusses und 
der Stadtvertretung die Kenntnisnahme zur Beschlussvorlage einzuholen. Gegen 
dieses Verfahren wird kein Widerspruch erhoben. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss nimmt die Beschlussvorlage zur Kenntnis und empfiehlt der 
Stadtvertretung folgende Beschlussfassung: 
 
Die  Erläuterungen und das Zahlenwerk zur mittelfristigen Finanzplanung 2010 – 
2014 des Haushaltsplanes 2011 sowie der Fortschreibung der Finanzplanung bis 
2020 als Basis des Haushaltssicherungskonzeptes 2008 – 2020 werden zur 
Kenntnis genommen. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
21.03.2011 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Kenntnis genommen 
 
 

zu 5 Unterstützung Kinderschutzbund 
Antragsteller: CDU/FDP-Fraktion, Fraktion Unabhängige Bürger, 
Stadtvertreter Herr Manfred Strauß 
Vorlage: 00739/2011 

  
Bemerkungen: 
 
Der Jugendhilfeausschuss hat den Antrag am 02.03.2011 mehrheitlich bei drei 
Dafürstimmen und zwei Stimmenthaltungen abgelehnt. 
 
Der Ausschuss für Finanzen hat den Antrag am 17.03.2011 mehrheitlich bei drei 
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Dafürstimmen und zwei Stimmenthaltungen abgelehnt. 
 
Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Wohnen hat den Antrag am 
10.03.2011 mehrheitlich bei drei Dafürstimmen und einer Stimmenthaltung 
abgelehnt. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss lehnt den Antrag ab und empfiehlt  der Stadtvertretung 
ebenfalls die Ablehnung des Antrages. 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
21.03.2011 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 4 
Nein-Stimmen: 6 
Enthaltung: 1 
 
Beschlussnummer: 
 
046/HA/0385/2011 
 
 

zu 6 Online-Anmeldesystem für Kinderbetreuungsplätze 
Antragsteller: CDU/FDP-Fraktion 
Vorlage: 00710/2011 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Wohnen hat den Antrag am 
10.02.2011 in einen Prüfauftrag geändert und diesem einstimmig zugestimmt: 
„Die Oberbürgermeisterin wird gebeten, ein zentrales Online-Anmeldesystem für 
Kinderbetreuungsplätze zu prüfen.“ 
 
Der Jugendhilfeausschuss hat dem Antrag am 02.03.2011 einstimmig mit 
folgenden Änderungen zugestimmt: 
„Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, ein zentrales Online-Anmeldesystem 
für Kinderbetreuungsplätze zu prüfen. 
Im ersten Schritt soll auf Schwerin.de eine Übersicht über freie Platzkapazitäten 
in den Kindertageseinrichtungen der Stadt Schwerin geschaffen werden.“ 
 
Der Ausschuss für Finanzen hat sich den Änderungen aus dem 
Jugendhilfeausschuss angeschlossen und dem Antrag am 17.03.2011 einstimmig 
zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Schule, Sport und Kultur hat sich den Änderungen aus dem 
Jugendhilfeausschuss angeschlossen und dem Antrag am 09.03.2011 einstimmig 
zugestimmt. 
 
 

 Beschluss: 
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Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende geänderte 
Beschlussfassung: 
 
Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, ein zentrales Online-Anmeldesystem für 
Kinderbetreuungsplätze zu prüfen. 
Im ersten Schritt soll auf Schwerin.de eine Übersicht über freie Platzkapazitäten 
in den Kindertageseinrichtungen der Stadt Schwerin geschaffen werden. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
21.03.2011 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   0 
 
Beschlussnummer: 
 
046/HA/0386/2011 
 
 

zu 7 Verfahren zur Vergabe von Schul- und Hortplätzen im Stadtgebiet sowie 
bedarfsgerechte Versorgung mit Hortplätzen in der Innenstadt 
Antragsteller: Fraktion Unabhängige Bürger 
Vorlage: 00715/2011 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Wohnen hat den Antrag am 
10.02.2011 mehrheitlich bei einer Dafürstimme abgelehnt. 
 
Der Ausschuss für Schule, Sport und Kultur hat den Antrag am 09.03.2011 
mehrheitlich bei einer Dafürstimme und drei Stimmenthaltungen abgelehnt. 
 
In der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 16.03.2011 wurde der Antrag 
durch die Antrag stellende Fraktion zurückgestellt. 
Zur nächsten Sitzung des Jugendhilfeausschusses ist der Stadtelternrat 
einzuladen. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Antrag wird vertagt. 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt nach der Beratung im 
Jugendhilfeausschuss. 
  
 

  
zu 8 Sonstiges 
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Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 

  
 
 

 

 
 
gez. Angelika Gramkow  gez. Simone Timper  

    
Vorsitzende  Protokollführerin  
 
 


